
• Migrantische Organisationen, dazu zählen 
eingetragene Vereine, Initiativen und (in)
formelle Netzwerke. ​ 
•  Multiplikator*innen: Sie sind aufgrund ihrer 
hohen Bereitschaft und ihres Engagements in 
der Lage, andere Menschen zu erreichen und 
Wissen weiterzugeben. ​ 
•  Verwaltung, öffentliche Einrichtungen, 
Institutionen, Träger, Verbände und sonstige 
Akteur*innen.

Das Hauptziel von Migra UP ist die Stärkung 
der Pankower MSOs. Durch die Arbeit

unseres Projektes soll die 
selbständige Interessenvertretung 

von Migrantenorganisationen als ein 
Teil der interkulturellen Öffnung der 

Bezirksverwaltung dauerhaft gefördert
werden.

WEITERE ZIELE ​: ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ 
• Entwicklung/Stärkung/Vernetzung der MSOs und der 
Multiplikator*innen mit
Migrationshintergrund in politischen Gremien im Bezirk.
• Erleichterung der fachlichen Vertretung von MSOs in 
der Fachöffentlichkeit und das
Sichtbarmachen ihrer Arbeit
• Hilfe bei der Organisationsentwicklung der einzelnen 
MSOs und Unterstützung bei ihrem
Zugang zu vorhandenen Ressourcen.



•	 Seminarreihe Qualitätsmanagement
•	 Begleitung des Integrationsbeirates: Schulung 

und Betreuung.
•	 Moderation der AG Mehrsprachigkeit.
•	 Märchentag in Pankow V – November 2020.
•	 Koordination „Fachtag Mehrsprachigkeit“ (ab 

2015).
•	 Synchronisation und Koordination von 

Netzwerkem (Lingua Pankow und BEFaN).
•	 Koordination der lokalen AGs: AK Diversity 

und Frauen in Trennung.
•	 Vertretung der MSOs von Pankow bei 

öffentlichen Veranstaltungen.
•	 Politische Lobbyarbeit zu den Schlüsselthemen 

des Bezirks: Mehrsprachigkeit, Vielfalt und 
Geschlecht.

•	 Organisation von Fachgesprächen mit 
Vertreter*innen der öffentlichen Verwaltung.

• Qualifizierung
• Coaching und Beratung
• Netzwerk in Pankow
• Qualitätsmanagement
• Projektmanagement

• Marita Orbegoso Alvarez - Projektleiterin
• Helga Elsner Torres - Öffentlichkeitsarbeit
• Gabriella Török - Seminarleiterin                        
.  Qualitätsmanagement und Finanzen
​ 

• Remziye Uykun - Networking 
• Holger Förster - Seminarleiter

• Ricke Merighi - Supervision, Koordination 
von AK Diversity 
• Gabriele Voßkühler - Koordination AG 
Frauen in Trennung 

VIA, der Verband für interkulturelle 
Arbeit, ist ein Dachverband von Vereinen 
und Projekten, die auf sozialem und 
interkulturellem Gebiet mit Migrantinnen 
und Migranten sowie mit Flüchtlingen 
arbeiten. Der VIA Bundesverband wurde 
1979 gegründet und hat seinen Sitz in 
Berlin.

OASE Berlin e.V. versteht sich als 
politisch unabhängige und konfessionell 
ungebundene, den Menschenrechten 
und dem Prinzip der Gleichberechtigung 
verpflichtete Nichtregierungsorganisation 
(NRO), die gegen jede Form von 
Diskriminierung eintritt. Der OASE 
Berlin e.V. verfügt über jahrzehntelange 
bezirksübergreifende Erfahrung in 
der Arbeit für und mit Menschen mit 
Migrations- und Fluchtgeschichte. 
Grundpfeiler der Arbeit sind die „4 Bs für 
ein buntes Berlin“ - Beratung, Bildung, 
Begegnung und Beteiligung.

Migra Up! wird durch das Bezirksamt Pankow gefördert.


